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FR, KA S, Tü
Gesamkosten 383 Mio. € Anzahl Anzahl
Fördermittel 255 Mio. € 11 7

Reg:- Mio. € Mio. €
Projekte Bez. 198,097 184,992
Emmendingen Kreis-Krankenhaus F 1,814
Oberndorf a. N. SRH-Krankenhaus F 22,400
Offenburg Ortenau-Klinikum F 5,567
Heidelberg Thorax-Klinik K 27,700
Karlsruhe St. Vincentius K 13,800
Karlsruhe Klinikum K 46,050
Mannheim Theresien-Krankenhaus K 41,149
Mannheim Zentralinstitut für seelische Gesundheit K 18,700
Mannheim Universitäts-Klinik K 5,200
Maulbronn Kinderzentrum K 10,890
Schwetzingen GRN-Klinik K 4,827
Crailsheim Kreis-Klinikum S 49,050
Geislingen a. d. St. Helfenstein-Klinik S 10,500
Schwäbisch Hall Diakonie Klinikum S 21,797
Stuttgart Marien-Hospital S 36,658
Stuttgart Klinikum S 59,500
Stuttgart Ev. Bildungszentrum S 4,030
Ravensburg Krankenhaus St. Elisabeth T 3,457

Planungsrate

Heidenheim Klinikum 36,400
Baden-Baden DRK-Klinik 9,900
Tettnang Klinik 9,200

Regierungs-Bezirke

Achtung: 
Bei den genannten Beträgen handelt es sich um die angemeldeten Kosten, die baufachlich und 
förderrechtlich noch im Detail geprüft werden müssen. 
Diese angemeldeten Kosten beinhalten in erheblichem Umfang immer auch nicht förderfähige 
Kostenanteile.

Alternativ-Vorhaben
Falls sich bei der Abwicklung des Bauprogramms finanzielle Spielräume eröffnen, können diese 
Projekte zum Zug kommen. Sollten diese Alternativprojekte in diesem Jahr aber nicht mehr gefördert 
werden können, genießen sie bei der Aufstellung des nächsten Jahreskrankenhausbauprogramms 
„höchste Priorität“. 

http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-
sm/intern/downloads/Anhang_PM/Anlage_LKHA_2016_%C3%9Cbersicht.pdf


